
Antragsentwurf:

Die SPD Fraktion bittet die Verwaltung, einen Zuwendungsantrag für Mittel aus dem

landesfond ,,Kein Kind ohne Mahlzeiti zu stellen. Weiterhin bitten wir die Verwaltung um

D;;rt"lhü ;"t toraussichtlich entstehenden Kosten, die bei einer Ausweitung dieses

nrogrammi auf den Bereich der Kinderlagesstätten entstehen würden Hierfür solien auch

g""igt"" Sponsoren wie z. B. die Bürgeritiftung der Stadtsparkasse gewonnen werden'

Begründung:

Beginnendmitdemschuljahr200'Tl200swirddasLandeinenFonds"keinKindohne
Mahlzeit . .einrichten.DerFondsistaufl0Mio'EurobegrenztundfürzweiJahrebefr istet '

Leider ist der Gegenstand der Förderung aufdie Teilnahme von bedürftigen Kindem und

Jugendlichen an der Mrttagsverpflegun! im Ratrmen der Ganztagsangebote der offenen oder

g"trrna"n", c*ztagsschule aeä priäariereictts oder der Sekundarstufe I gem. $ 9 Abs. 1 und

$ 9 Abs. 3 Schulgesetz NRW begrenzt'

AuchinRheinegibtesKinderundJugendiiche,diee,ineGanztagseinrichtungbesuchen,aber
"l"nr Ä MittagÄsen teilnehmen können, weil deren Eltern die dafür erforderlichen

Finanzmittel n[ht aulbringen können. Manche Eltem würden auch darauf verzichten, ihre

KinderineinerGanztagseinrichtunganzumelden,we'ilsiedieKostenfürdasMittagessen
scheuen. Kinderarmut beginnt aber nicht erst in der Schule, sondem schon im Kindergarten'

DaherstrebtdiesPDFraktioneinegleichberechtigteundauskömmlicheFörderungder
vtittugru..pfl.grrng in den TageseiÄchtungen flir Kinder und in den Ganztagsschulen an.

Femer soil der Fonds ein Anreiz zur Entfaltung und Bündelung von Initiativen und l\4odellen

sein.WillkommenseiaucheineVerstärkungdurchSponsorenundSpenden.ImJahr2000ist
auf Initiative der sparkasse Rheine eine Bürgerstiftung gegründet worden. Der Schwerpunkt

der Bürgerstiftungliegt im sozialen Bereich. Insofem regen wir beispielsweise Gespräche mit

der Bürgerstiftung der Stadtsparkasse an'
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